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Ortstermin an der Baustelle Kindergarten Kretzschau. Planer Jan Poser, Ratsvorsitzender Heiko Arnhold, Verbandsgemein-
debürgermeister Uwe Kraneis und Sachgebietsleiter Bau, Manfred Brandt, informieren sich über den Stand der Bauarbeiten.
Die Verbandsgemeinde Droyßiger Zeitzer-Forst investiert in diese Kindereinrichtung rund 1.400.000 Euro!



Forstkurier Ausgabe 4 | 28. April 20192

Inhalt� Seite

Verbandsgemeinde
Droyßiger-Zeitzer Forst � ab    2

Droyßig� ab 10

Gutenborn� ab 14

Kretzschau� ab 17

Impressum

Forstkurier
Der Forstkurier ist Amts- und Informationsblatt der Verbands-
gemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst mit den Gemeinden Droyßig, 
Gutenborn, Kretzschau, Schnaudertal und Wetterzeube

Herausgeber: Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst, 
Redaktion: Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig 
StB-Öffentlichkeitsarbeit: Herr Huhnstock
Telefon (034425) 41425, Telefax (034425) 27187, 
E-Mail info@vgem-dzf.de, Internet.www.vgem-dzf.de

Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Verbandsgemeindebürgermeister Herr Kraneis
Die öffentlichen Meinungen und Beiträge müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen. Namentlich 
gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung 
des Verfassers wieder.

Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster), 
Telefon (03535) 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 
04916 Herzberg (Elster), vertreten durch den Geschäftsführer 
ppa. Andreas Barschtipan, 
www.wittich.de/agb/herzberg

Für die Inhalte der Anzeigen wird keine Haftung übernommen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. 
gültige Anzeigenpreisliste. 

Erscheinungsweise: Das Amtsblatt erscheint in der Regel 1 x 
monatlich bei erhöhtem oder verminderten Veröffentlichungs-
bedarf auch abweichend. Es wird kostenlos an die Haushalte 
der Verbandsgemeinde Droyßiger Zeitzer Forst als Briefkasten-
wurfsendung verteilt soweit dies technisch möglich ist.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Sonntag, dem 26. Mai 2019

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 10. Mai 2019

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Zeitzer Straße 15 • 06722 Droyßig
Tel. 034425 414-0 • Fax 034425 27187
Internet: www.vgem-dzf.de • E-Mail: info@vgem-dzf.de

Bürgerbüro Droßdorf 
Schulweg 23 • 06712 Gutenborn/OT Droßdorf 
Tel. 03441 725153 

Sprechzeiten der Ämter am Sitz in Droyßig
	 Alle Ämter	 Standesamt

Montag	 13.00 Uhr - 15.00 Uhr	 auf Anmeldung im Rahmen der 
		  Dienststunden

Dienstag	 09.00 Uhr - 12.00 Uhr	 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch	 Kein Sprechtag	 Kein Sprechtag

Donnerstag	  09.00 Uhr - 12.00 Uhr	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 	 13.00 Uhr - 15.00 Uhr
	
Freitag	 Kein Sprechtag	 auf Anmeldung im Rahmen der 
		  Dienststunden

Sprechzeiten im Bürgerbüro Droßdorf 
Schulweg 23, 06712 Gutenborn OT Droßdorf, Tel. 03441 725153
jeden Mittwoch in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Notrufverzeichnis
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Krankenhaus Zeitz	 03441 740-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz	 03441 740440
oder 	 03441 740441
Diakonie - Frauen- und 
Kinderschutzwohnung Notruf: 	 0175 8356700
Polizeirevier BLK Naumburg	 03445 2450
Revierkommisariat Zeitz	 03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig	 034425 3088-0 
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde 
über Leitstelle BLK)
Leitstelle Burgenlandkreis	 03445 75290
Tierheim Zeitz 	 03441 219519
Gasversorgung Thüringen	 0361 73902416 
MIDEWA GmbH Notfalltelefon	 03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon	 0171 9361507
Mitteldeutsche Energie AG - 
Servicetelefon enviaM	 0180 2040506

- Anzeige -
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15 Jahre An- und Abradeln an der Weinroute 
an der Weißen Elster 2004 - 2019
1998 wurden die Weinberglagen „Salsitzer Englischer Gar-
ten“ und die „Bischofsleite“ in Wetterzeube durch die Win-
zerfamilien Seeliger und Hubertus Triebe wieder aufgerebt.
Die Idee der „Weinroute an der Weißen Elster“ wurde nach 
dem Abschluss der Aufrebung im Jahr 2001 geboren und 
gemeinsam von den Winzern, Direktvermarktern, der (heu-
tigen) Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst und der 
Stadt Zeitz ins Leben gerufen. Mit der offiziellen Eröffnung 
der Weinroute im Mai 2004 wurde die alte Weinbautradition 
an der Weißen Elster, welche ein Teil der Weinstraße Saale-
Unstrut ist, wiederbelebt.
Die Route hat eine Streckenlänge von 17 km und führt im 
schönen Elstertal von Kloster Posa in Zeitz bis nach Wetter-
zeube, OT Trebnitz. Direkt an der Weinroute befinden sich 
der Weinhof Kloster Posa, die Gärtnerei der Familie Ham und 
der Verein Neuhaus sowie die Vinothek Salsitz, die Hayns-
burg mit Heimatmuseum und Burgschänke, der Schkaudit-
zer Heimat- und Kirchenverein e. V., der Ziegenhof Schleck-
weda, der Weinberg Bischofsleite der Familie Seeliger in 
Wetterzeube und der Beeren- und Straußenhof Trebnitz.
Eröffnet wird das 15. Anradeln, wie jedes Jahr am 1. Mai, auf 
dem Weinberg Kloster Posa durch unsere Kommunalpoli-
tiker wie dem Landrat des Burgenlandkreises, Götz Ulrich, 
dem Oberbürgermeister der Stadt Zeitz, Christian Thieme, 
und dem Verbandsgemeindebürgermeister der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst, Uwe Kraneis.
Die Mitglieder des Vereins Kultur- und Bildungsstätte Klos-
ter Posa e. V. bieten ab 9:00 Uhr ein deftiges Winzerfrüh-
stück an.
Ab 10:15 Uhr geht es los von Kloster Posa Richtung Elstertal. 
Jeder ist herzlich willkommen, sich individuell auf die (Rad)
Tour zu begeben.
Eine erste Rast kann man auf der Haynsburg machen. Hier 
wartet das Team der Burgschänke Haynsburg, um den Rad-
lern nach dem anspruchsvollen Anstieg zur Haynsburg eine 
Stärkung anzubieten. Ein Besuch in der geöffneten Heimat-
stube ist empfehlenswert. Es ist auch möglich, den Turm zu 
besteigen, von dem aus man einen einzigartigen Ausblick 
auf das Tal und die umliegenden Orte hat. Erstmals kann 
sich an diesem Tag über den Baufortschritt des Museums 
für historische Motorräder informiert werden.
Wer dem Tourverlauf folgt, fährt von der Burg Haynsburg 
über das kleine Örtchen Dietendorf nach Trebnitz, zum Bee-
ren- und Straußenhof der Familie Fischer. Nach einem guten 
Essen (beispielsweise Straußensteak oder den neu kreierten 
Kuchensorten, dazu einen Schluck Bowle) geht es dann weiter 
nach Wetterzeube. Am Ortsausgang von Wetterzeube Richtung 
Zeitz hat Familie Seeliger an ihrem Weinberg „Bischofsleite“ 
einen Stand aufgebaut und wartet mit einem guten Tropfen auf 
ihre Gäste. Die Tour führt nun weiter in Richtung Zeitz.
Nach ca. 300 Metern liegt auf der rechten Seite die 5. Sta-
tion unserer kleinen Entdeckungsreise entlang der Weißen 
Elster. Es ist der Ziegenhof der Familie Blume in Schleckwe-
da. Angeboten werden dort der hauseigene Ziegenkäse, das 
Ziegenmilcheis und andere Leckereien, wie die Weine vom 
Weingut Marcel Schulze aus Döschwitz. Des Weiteren wird 
es Livemusik der Band HOCAN mit Gesangseinlagen von Astrid 
und Igor Blume geben.
Von hier sind es nun noch drei Stationen entlang der Wein-
route. Es wird auf der Landstraße Richtung Zeitz weiterge-
fahren. Im nächsten Ort Schkauditz erfährt man Wissens-
wertes über die Entstehung des Floßgrabens und dem 

kleinen Kirchlein aus dem 12. Jahrhundert. Der Schkauditzer 
Heimat- und Kirchenverein e. V. bietet an diesem Tag u. a. 
Deftiges aus dem Suppenkessel und Weine vom Wein- und 
Sektgut Hubertus Triebe an.
Weiter geht es auf besagter Landstraße zur Vinothek Jörg 
Triebe in Salsitz. Hier warten der Inhaber der Vinothek 
und der Feuerwehrverein Salsitz-Kleinosida mit Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen, aber auch mit Gegrillten und 
verschiedenen Weinen auf ihre Gäste.
Wer es etwas ruhiger mag, lässt in der letzten Station in der 
Gärtnerei bei Familie Ham die Seele baumeln, stöbert in Ruhe 
auf einem kleinen Flohmarkt, besucht den Hofladen und pro-
biert verschiedene Köstlichkeiten, wie die „Plattenhopser“.
Es ist ein Tag für Jung und Alt. Alle Stationen sind von 10:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr geöffnet. Es besteht an diesem Tag die Mög-
lichkeit, mit den Direktvermarktern und Winzern ins Ge-
spräch zu kommen und deren Produkte zu probieren. Wein-
bergführungen oder Verkostungen sind mit den jeweiligen 
Weingütern abzustimmen und ganzjährig möglich.
In diesem Jahr gibt es wieder zwei Baustellen auf der Strecke. 
Die Verkehrsstraßen von Raba nach Haynsburg und von Wet-
terzeube nach Koßweda sind gesperrt, da diese dringend 
durch den Burgenlandkreis saniert werden müssen. Es ist 
deshalb auf der Strecke Haynsburg – Katersdobersdorf – 
Dietendorf mit regen Autoverkehr zu rechnen. Es wird emp-
fohlen, von der Haynsburg wieder zurück auf den Elsterrad-
weg nach Dietendorf zu fahren.
Nochmals, beachten Sie bitte an diesem Tag die Straßenver-
kehrsordnung.
Auf ein gutes Gelingen und immer gut Luft auf dem Reifen.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Huhnstock
SB Öffentlichkeitsarbeit
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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Baubeginn für das schnelle Internet in der 
Verbandsgemeinde Droyßiger Zeitzer – Forst!
Start war übrigens in Obersiedel (zwischen Wetterzeube 
und Droyßig, 5 Häuser!)

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir machen in diesem Zu-
sammenhang darauf aufmerksam, dass Schachtabreiten 
in den öffentlichen Bereichen der Gemeinden durchgeführt 
werden. Diese sind notwendig, um das neue Kabel verlegen 
zu können. Die Beeinträchtigungen, die hierdurch entste-
hen werden so gering wie möglich gehalten.
Sollten Sie Fragen, Anregungen oder Bedenken haben, wen-
den Sie sich bitte an Herrn Schlund (Bauleiter der Firma 
Störmer Bau GmbH) unter der Tel.-Nr.: 0151 10245444.

Der Pflichtumtausch des Führerscheins
Nach den Vorgaben der Europäischen Union müssen alle 
deutschen Führerscheine, welche vor dem 19.01.2013 aus-
gestellt wurden, bis zum 19.01.2033 in ein einheitliches, 
fälschungssicheres Führerscheindokument umgetauscht 
werden. Diese Vorgabe wurde jetzt um einen zeitlichen Stu-
fenplan ergänzt. Danach müssen die Führerscheine gestaf-
felt nach Geburts- bzw. Ausstellungsjahr getauscht werden. 
Der neue Führerschein ist dann befristet für 15 Jahre gültig.
Diese Umtauschfristen sollen sowohl die Bürgerinnen und 
Bürger als auch die Fahrerlaubnisbehörden unterstützen, 
einerseits lange Wartezeiten zu vermeiden und andererseits 
die große Anzahl von umzutauschenden Dokumenten zu or-
ganisieren und abzuarbeiten.
Für Inhaber eines Führerscheines/Fahrerlaubnis mit Aus-
stellungsdatum vor dem 01.01.1999 gelten folgende Um-
tauschfristen in Abhängigkeit vom Geburtsjahr:

Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

vor 1953 19.01.2033
1953 - 1958 19.01 2022
1959 - 1964 19.01.2023
1965 - 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Vom 15. Mai bis 30. Juni 2019 ist im Zeitzer Dom die vom 
Bistum Magdeburg ins Leben gerufene Wanderausstellung 
„Gott.Macht.Zukunft“ zu sehen.
Anlässlich der Gründung des Erzbistums Magdeburg vor 
1050 Jahren stellt sie auf acht Tafeln große Persönlichkeiten 
der Kirchengeschichte vor und beleuchtet die historischen 
Entwicklungen bis hinein in die Gegenwart. Die Gründung 
des Erzbistums Magdeburg hat auch für Zeitz Auswirkungen 
gehabt. Denn in diesem Zusammenhang wurde 967 auf der 
Synode von Ravenna die Gründung des Bistums Zeitz be-
schlossen, was die erste urkundliche bekannte Erwähnung 
von Zeitz ist.
Die Ausstellung beleuchtet die historischen Entwicklungen 
bis in die Gegenwart. Als wichtiger europäischer Dreh- und 
Angelpunkt kam Magdeburg zur Zeit des Ottonischen Rei-
ches eine besondere Bedeutung zu. Religiöse und kirchli-
che Institutionen im Erzbistum Magdeburg sowie seiner 
Nachfolgegebiete besitzen Ausstrahlungen bis in die heu-
tige Zeit. Diese Botschaft wird mit der Ausstellung unter die 
Menschen gebracht. Die Ausstellung zeigt, dass der christ-
liche Glaube nicht nur Vergangenheit ist, sondern auch eine 
Bedeutung für das heutige Leben der Menschen hat.
Wir laden Sie herzlich zur Eröffnung der Ausstellung am 
15.05.2019 um 19.30 Uhr ein.
Prof. Dr. Harald Schwillus, Kurator der Ausstellung und Pro
fessor am Institut für Katholische Theologie und Didaktik 
der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, wird zu-
nächst mit einem Impulsreferat im Pfarrsaal in das Thema 
einführen.
Anschließend ist Gelegenheit, die Ausstellung anzuschauen. 
Prof. Schwillus steht im Kreuzgang für Nachfragen zur Ver-
fügung.
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Sollten sich hierzu individuelle Fragen ergeben, sind wir 
telefonisch in der Zeit von 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr in der 
Geschäftsstelle zu erreichen.

Mit freundlichem Gruß

Angela Moritz
Landesverband Kinder- und Jugenderholungszentren
Sachsen-Anhalt e. V.
Adelheidstraße 1
06484 Quedlinburg
Tel.: 03946 8104578
Fax: 03946 8105580
E-Mail: info@kieze.com
Internet: www.kieze.com
Oder folgen Sie uns doch auf facebook

Beratungscafé macht in Droyßig Station

Thema: Barrierefreies Gestalten des eigenen Wohnumfeldes
Mit Hilfe von „Maßnahmen zur Verbesserung des individuel-
len Wohnumfeldes“ soll es pflegebedürftigen Menschen er-
möglicht werden, selbstbestimmt und eigenständig in den 
eigenen vier Wänden zu wohnen. Das heißt, die Wohnung 
ist so anzupassen, dass sie durch den Betroffenen weiter-
hin längerfristig genutzt werden kann. Doch viele Menschen 
wissen gar nicht, dass sie derartige Maßnahmen ab einem 
Pflegegrad 1 über einen Zuschuss der Pflegekasse finanzie-
ren können. Weil hier offensichtlich ein großer Aufklärungs-
bedarf besteht, stellen die Örtlichen Teilhabemanager des 
Burgenlandkreises das nächste Beratungscafé unter das 
Thema „Barrierefreie Gestaltung des eigenen Wohnumfel-
des und Möglichkeiten der Kostenübernahme“. Am 6. Juni 
macht das mobile Beratungsangebot in Droyßig Station. In-
teressierte können sich hierzu von 14 bis 16 Uhr im Verwal-
tungsgebäude der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer 
Forst, Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig (Beratungssaal der 
Gemeinde, Parterre links), bei den Örtlichen Teilhabema-
nagern und Beratern der Ergänzenden unabhängigen Teil-
habeberatung informieren. Als Ansprechpartner steht auch 
der Senioren- und Behindertenbeauftragte der Verbandsge-
meinde Droyßiger-Zeitzer Forst zur Verfügung.
Das Angebot richtet sich auch an Angehörige oder Men-
schen, die keinen Pflegegrad haben und ihre Wohnung nach 
barrierefreien Gesichtspunkten gestalten möchten.
Das Beratungsangebot ist kostenfrei, der Zugang stufen-
frei erreichbar. Rückfragen sind möglich bei den Örtlichen 
Teilhabemanagern im Bereich der Behindertenbeauftragten 
Burgenlandkreis:
Iris Erben	 Maik Malguth
Tel.: 03445 732323	 Tel.: 03445 732324
E-Mail: erben.iris@blk.de	 E-Mail: malguth.maik@blk.de

Hintergrund
Die Teilhabemanager organisieren zu ständig wechselnden 
Themen Beratungsangebote für Menschen mit Behinderun-
gen und Beeinträchtigungen. Die Idee hinter den Beratungs-
cafés ist, dass sich Betroffene mit körperlichen und/oder 
seelischen Beeinträchtigungen über die regionalen sozia-
len und Unterstützungsangebote informieren können. Das 
Projekt Örtliches Teilhabemanagement zielt darauf ab, Men-
schen mit Beeinträchtigungen die umfassende gesellschaft-
liche und selbstbestimmte Teilhabe durch die Schaffung 
eines inklusiven Sozialraums zu ermöglichen. Der Aufbau 
eines örtlichen Teilhabemanagements im Burgenlandkreis 

Der Umtausch dieser Dokumente beginnt mit dem Geburts-
jahrgang 1953.
Ältere Führerscheininhaber müssen ihren Führerschein erst 
bis zum 19.01.2033 getauscht haben.
Für Inhaber eines Kartenführerscheines (also eines Füh-
rerscheines in Checkkartenformat, welcher nach dem 
31.12.1998 ausgestellt wurde und unbefristet gültig ist) 
berechnet sich das Umtauschdatum nicht am Geburtsjahr, 
sondern am Ausstellungsjahr des Führerscheins. Hierzu gilt 
folgende Tabelle:

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

1999 - 2001 19.01.2026
2002 - 2004 19.01.2027
2005 - 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 und bis 18.01.2013 19.01.2033

Der Umtausch des Führerscheines erfolgt in der Hauptstelle des 
Straßenverkehrsamtes in Naumburg, Schönburger Straße 41.
Der Umtausch ist kostenpflichtig und muss persönlich be-
antragt werden! Die Kosten belaufen sich auf 24,00 Euro.

Für den Umtausch sind lediglich ein biometrisches Pass-
bild, der Personalausweis und der Führerschein im Original 
mitzubringen.
Sofern aus DDR-Zeiten noch vorhanden, sollten Inhaber ei-
ner DDR-Fahrerlaubnis die damalige Bestätigung der Erster-
teilung (graue Karte im A6 Format, sog. VK-30) mitbringen.
Nach erfolgter Antragstellung besteht auf Wunsch die Mög-
lichkeit, sich den neuen Führerschein kostenpflichtig zum 
Preis von derzeit 5,50 Euro nach Hause schicken zu lassen.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Uta Kunick
Burgenlandkreis
Pressestelle
Telefon: 03445 73-1016
Telefax: 03445 73-1296
E-Mail: kunick.uta@blk.de

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Betreuer und Teamer, liebe Jugendliche, Vereine und 
Partner,
der Landesverband Kinder- und Jugenderholungszentren 
Sachsen-Anhalt e. V. möchte auf diesem Weg über die nächs-
ten Projekte im Jahr 2019 informieren.
Ganz speziell möchten wir auf unsere Juleica-Termine im 
April und den Sommerferien 2019 hinweisen.
28.04. - 01.05.2019 Cyriakushaus Gernrode/Harz
04.07. - 07.07.2019 Naturfreundehaus Blankenburg
2 Ausbildungsteile:
1. Teil: 22.06. - 23.06.2019 Cyriakushaus Gernrode/Harz
2. Teil: 28.06. - 30.06.2019 Cyriakushaus Gernrode/Harz
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Schnaudertal OT Hohenkirchen
Herr Siegmar Eckert	 am 25.05.� zum 80. Geburtstag
Gemeinde Wetterzeube	 	
Herr Roland Popp	 am 25.05.� zum 70. Geburtstag
Wetterzeube OT Breitenbach
Herr Eckhard Enke	 am 24.05.� zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Fiedler	 am 25.05.� zum 70. Geburtstag
Wetterzeube OT Katersdobersdorf
Frau Gisela Kummer	 am 02.05.� zum 85. Geburtstag
Wetterzeube OT Koßweda
Herr Reiner Kühn	 am 08.05.� zum 75. Geburtstag
Frau Karin Kühn	 am 11.05.� zum 75. Geburtstag
Wetterzeube OT Sautzschen
Herr Manfred Zemitzsch	 am 21.05.� zum 70. Geburtstag

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Droyßig 
unterwegs …
Am 16.03.2019 zogen die Jungen und Mädchen der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Droyßig mit dem Waldbesitzer Alexan-
der Freiherr von Feilitzsch und seiner Familie los, um den 
Droyßiger-Zeitzer Forst an der Mückenschenke zu erkunden. 
Unser Feuerwehrnachwuchs durfte mit einer „Kluppe“ den 
Baumdurchmesser bestimmen, sich im Tannenzapfen-Ziel-
werfen beweisen, die Badewanne der Wildschweine an-
schauen und seiner Bewegungsfreude freien Lauf lassen.
Auch die möglichen Gefahren im Wald wurden nicht außer 
Acht gelassen.
Was ist, wenn ich mich im Wald verlaufe oder verletze? Vie-
le wissen nicht, dass es im Wald Rettungspunkte gibt. Das 
sind „Treffpunkte“, die mit einer Kennnummer bei den Leit-
stellen hinterlegt sind und den Rettungsdienst den zielsi-
cheren Zugang zur Gefahrensituation ermöglichen.
Wie entsteht ein Waldbrand? Ein Waldbrand kann durch tro-
ckene und heiße Witterung, ausreichend brennbares Mate-
rial (bspw. trockene Blätter und Nadeln, Äste, Zapfen oder 
Gräser), herumliegenden Müll (bspw. Glasflaschen, Papier), 
Blitzschläge oder einen Funke ausgelöst werden. In Na-
delwäldern ist die Gefahr eines Waldbrandes größer als in 
Laub- und Mischwäldern.

Wir bedanken uns für den sehr interessanten und erlebnis-
reichen Vormittag bei Familie von Feilitzsch, die leckere Mit-
tagsversorgung in Feuerwehrmanier mit Brötchen und Wie-
ner und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

hat das Ziel, die bisherigen Bemühungen in nachhaltigen, 
koordinierten Strukturen zu entwickeln und Menschen mit 
unterschiedlichen Benachteiligungen bei der Gestaltung ei-
ner selbstbestimmten Lebensführung zu unterstützen.

Fördermittelhinweis/Kooperationspartner:
Das Projekt Örtliches Teilhabemanagement wird aus Mitteln 
des Ministeriums für Arbeit, Soziales und Integration des 
Landes Sachsen-Anhalt und aus Fördermitteln des Europäi-
schen Sozialfonds finanziert.

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS

Frühjahrssemester – Kursauswahl
-	 Eisenberg: Yoga: Mo., 20 Uhr; Englisch: mit Vorkenntnis-

sen: Mo., 17:30 Uhr; Konversation: Do., 17:30 Uhr; Mittel-
stufe: Do., 19:10 Uhr

-	 Hermsdorf: Life-Kinetik®: ab Di., 30. April, 17 Uhr; Tsche-
chisch: mit Vorkenntnissen, Mi., 18 Uhr; Schwedisch: 
geringe Vorkenntnisse, Di., 18 Uhr

Weitere Informationen: Tel. 036691 60972 (Gesundheit) sowie 
036601 82609 und 938271, www.volkshochschule-shk.de

Wir suchen dringend Kursleitende, u. a. für Italienisch, Eng-
lisch, Yoga, Pilates, Wirbelsäulengymnastik, Herz-Kreis-
lauf-Training, Wassergymnastik.

Herzlichen Glückwunsch
Der Verbandsgemeindebürgermeister und der Verbandsge-
meinderat, die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister so 
wie die Gemeinderäte der Gemeinden gratulieren herzlich 
zum Geburtstag.

Gemeinde Gutenborn
Gutenborn OT Droßdorf
Herr Helmut Patzelt	 am 11.05.� zum 85. Geburtstag
Herr Wolfgang Glasneck	 am 18.05.� zum 80. Geburtstag
Gutenborn OT Frauenhain
Frau Monika Hoffmann	 am 22.05.� zum 70. Geburtstag
Gutenborn OT Golben
Frau Karin Walther	 am 16.05.� zum 75. Geburtstag
Gemeinde Kretzschau
Herr Erhard Schubert	 am 16.05.� zum 80. Geburtstag
Kretzschau OT Döschwitz
Frau Annelore Palatini	 am 05.05.� zum 75. Geburtstag
Kretzschau OT Gladitz
Frau Ingeburg Schulz	 am 29.04.� zum 75. Geburtstag
Kretzschau OT Grana
Frau Sigrid Marter	 am 13.05.� zum 80. Geburtstag
Kretzschau OT Hollsteitz
Frau Lia Breuninger	 am 22.05.� zum 85. Geburtstag
Gemeinde Schnaudertal
Schnaudertal OT Bröckau
Frau 
Lisbeth Ursula Seyfarth	 am 16.05.� zum 80. Geburtstag
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Fahrers des Zweitfahrzeuges, Kam. Hauschild, standen wir 
nach 43 Minuten Fahrzeit „ohne Blaulicht“ vor der Haupt-
wache in Halle Neustadt. Dort begrüßte uns der Wachleiter, 
Brandoberinspektor Frank Seifert. Er schlug uns den Ablauf 
der Besichtigung vor! Los ging es in der großen Fahrzeug-
halle mit der dort vorhandenen Technik und das war nicht 
wenig. Dabei konnten wir einen Anrücker beobachten von 
einen LF und DLF. Im Hof stand die Drehleiter schon bereit 
zu einer Fahrt 32 Meter nach oben. Kamerad Seifert, Kame-
radin Schmidt und meine Wenigkeit stiegen in den Korb der 
Leiter und durften uns die Welt von oben ansehen. Die Ka-
meradin Schmidt hatte Probleme und konnte nicht mit nach 
unten sehen. Ich war des Öfteren schon auf einer 32-m-Lei-
ter, habe aber auch schon 1958 als Leiter der Betriebsfeu-
erwehr einen 60 Meter hohen Schornstein bestiegen, um 
das Ausmaß des Brandes anzusehen. Dann ging es mit den 
Fahrstuhl in die 6. Etage. Von dort noch eine Treppe höher 
hasten wir zum Herzstück der Wache, der „Leitstelle“, die 
sich auf dem Dach der Wache befindet. Dort gehen die Not-
rufe ein, die von den Kameraden bearbeitet und aufgeteilt 
werden. Manche Tage sind es bis 800 Notrufe. Was so alles 
gemacht werden kann, zeigte uns der Wachleiter. Er zeigte 
mir auch das Haus, in dem ich wohne.
Vorbei an Ruhe- und Schlafräumen - Küche- und Schulungs-
räumen, in dem wir bei einer Tasse Kaffee den Kameraden 
und Wachleiter Seifert noch Fragen stellen konnten. Wir 
hatten uns ganz schön verplaudert, von einer 1:30-Stunden-
Führung sind es 2:30 Stunden geworden. Der Kamerad Sei-
del durfte noch die Rettungsstange in die Halle benutzen. 
Ich bedankte mich, auch im Namen meiner Gäste, beim Ka-
merad Brandoberinspektor Seifert für die tolle Führung in 
der Wache. Er wünschte uns eine gute Heimfahrt und noch 
alles Gute. Von mir verabschiedete er sich mit einer kame-
radschaftlichen Umarmung und ein Schulterklopfen: „noch 

Am darauffolgenden Wochenende ging es für den Feuer-
wehrnachwuchs in das neue Tierheim nach Zeitz. Die Kinder 
und Jugendlichen waren sehr überrascht von den hellen, 
freundlichen und modernen Eindruck, den das Tierheim er-
weckt.
Für die Hunde gibt es „Hundezimmer“ mit Auslaufklappen, 
großzügige Zwingeranlagen sowie einen großen Hundeplatz 
mit vielen Möglichkeiten zum Toben. Die Katzen kommen in 
ihren wundervoll eingerichteten „Katzenzimmer“ mit Frei-
läufen ebenfalls nicht zu kurz. Für die Freigänger unter den 
Katzen wurden in kleinen Holzhütten Schlaf- und Futterstel-
len eingerichtet.
Die Schwanendamen Amelie und Dagmar fühlen sich in ih-
rem Winterquartier mit kleiner Wasserstelle auch sichtlich 
wohl und freuen sich schon auf den baldigen Umzug auf 
den Schwanenteich nach Zeitz.
Ebenso haben die Kaninchen, Meerschweine und Vögel ihr 
neues Reich im Tierheim bezogen und sich gut eingelebt.
Auf dem Gelände des Tierheims gibt es sogar einen Lösch-
teich für die Feuerwehr, welcher im Sommer ebenfalls als 
Badestelle für die Hunde genutzt werden kann.
Vielen Dank für den tollen und informativen Samstagnachmit-
tag sowie den leckeren Kuchen! Wir kommen gerne wieder!

Wichtig! Am 11.05.2019 wird 110 Jahre Feuerwehr Droyßig 
und 25 Jahre Kinder- und Jugendfeuerwehr gefeiert. Auch 
unser Feuerwehrnachwuchs wird etwas vorführen und sein 
Können unter Beweis stellen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Droyßig

Geburtstagsgeschenk eingelöst!
Anlässlich meines 90. Ge-
burtstags schenkte mir die 
Verwaltung und VG - Feuer-
wehr der Verbandsgemein-
de Droyßiger-Zeitzer Forst 
einen Besuch der Haupt-
wache Halle. Ich durfte mir 
15 Kameraden aussuchen 
und habe 15 Kameraden 
eingeladen! Nach 2 Ter-
minenplatzern ging es am 
20.03.2019 um 9:00 Uhr 
vom Feuerwehrhaus Kretz-
schau mit zwei Fahrzeu-
gen nach Halle. Dank des 
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Mit dem Ziel, den Kindern zu zeigen, wie lecker gesundes 
Essen schmecken kann, besuchten uns die Frauen der Na-
tur- und Umweltschule Wethau. Sie bereiteten ein leckeres 
und gesundes Frühstück für die Zwergengruppe vor. Die 
Kinder durften sich kleine Schnittchen selbst belegen, da-
raus entstanden lustige Gesichter und das Essen machte 
richtig viel Spaß. Anschließend erfuhren wir noch so einiges 
über gesunde Ernährung und durften selbst mal eine Ernäh-
rungspyramide zusammenbauen. Für die fleißige Mitarbeit 
bekamen alle Kinder eine lustige Aufbewahrungsdose für 
frisches Obst oder ähnliches.
Vielen Dank an die Frauen der Natur- und Umweltschule 
Wethau sagen die Erzieher und Kinder der Zwergengruppe 
der Kita „Bärenkinder“ Droyßig.

Brandschutzerziehung an der GS Kretzschau
Am Donnerstag, dem 14. März, war es wieder so weit und 
Frau Kretschmar und ihr Kollege führten mit den einzelnen 
Klassen die Brandschutzerziehung durch. Anschaulich und 
interessant gestalteten sie die Stunde, in dem zum Beispiel 
an einem Brandhaus verdeutlicht wurde, warum Rauchmel-
der so wichtig sind. Auch die praktische Übung des Anru-
fens bei der Rettungsstelle war für alle Schüler interessant 
und sie stellten fest, dass es gar nicht so einfach ist, klare 
Hinweise am Telefon zu geben. Es wurden viele Bilder von 
Einsatzorten der Feuerwehr gezeigt und auch darauf auf-
merksam gemacht, dass die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr ihr Leben aufs Spiel setzen, um andere Men-
schen zu retten. Deshalb ist es wichtig, die Freiwillige Feuer-
wehr bei ihrer Arbeit zu unterstützen.

viel Freude unter deinen Kameraden.“ Von hier aus ging es 
zur Gaststätte „Bäumchen“. Da war Mittagessen bestellt. 
Gegen 15:00 Uhr waren wir wieder in Kretzschau. Für das 
schöne Geschenk und die Einladung, was für mein altes Feu-
ewehrherz wie Balsam war, möchte ich mich bei dem Ver-
bandsgemeindebürgermeister Uwe Kraneis, Verbandsge-
meindewehrleiter Ralf Handschug und Fachbereichsleiterin 
Ordnung, Jenny Schuft, sowie auch bei meinen Gästen, die 
sich die Zeit genommen haben, herzlich bedanken. So oft 
ich darüber nachdenke über meinen Eintritt am 23.03.1948 
in die Freiwillige Feuerwehr, da habe ich nichts falsch ge-
macht! Ich habe vielen Menschen geholfen, die in Not wa-
ren und ihr Hab und Gut geschützt und gerettet.

Hauptbrandinspektor a. D.
Günther Prater

Gesund Essen

„Frühstück wie bei Kaisers, Mittagessen wie ein König, 
abends wie ein Bettelmann …“
… Wer kennt ihn nicht, diesen Spruch, der so gar nicht aus 
unseren Zeiten stammt. Dennoch ist es heute wichtiger 
denn je, zu wissen, was man jeden Tag zu sich nimmt. Da 
gibt es Leckeres, das überhaupt nicht gesund ist, und Ge-
sundes, das überhaupt nicht lecker scheint.
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Die Evangelischen Kirchengemeinden geben 
bekannt und laden ein
4. Mai - Samstag
14.00 Uhr 	 Rippicha*, Jubelkonfirmation/Köppen
5. Mai - Miserikordias Domini
09.30 Uhr 	 Zeitz, St. Michael*, Jubelkonfirmation/Köppen
11.00 Uhr 	 Loitzschütz/Köppen
12. Mai - Jubilate
14.00 Uhr 	 Schellbach, Gottesdienst im Grünen/Team
18. Mai - Samstag
14.30 Uhr 	 Gladitz, mit Taufe Timon Kinzel/Köppen
19. Mai - Kantate
09.30 Uhr 	 Zeitz, St. Michael, Bläsergottesdienst mit Taufe/

Frick
25. Mai - Samstag
13.30 Uhr 	 Hohenkirchen, Konfirmation/Lippold-Horejsek
15.00 Uhr 	 Großpörthen/Köppen
26. Mai - Rogate
09.00 Uhr 	 Geußnitz/Lippold-Horejsek
09.30 Uhr 	 Zeitz, St. Stephan*/Köppen
10.15 Uhr 	 Kayna/Lippold-Horejsek
11.00 Uhr 	 Zeitz, Michaelisfriedhof*/Köppen
14.30 Uhr 	 Nißma, mit Kirchencafé/Lippold-Horejsek
30. Mai - Christi Himmelfahrt
09.30 Uhr 	 Zeitz, St. Stephan/Köppen
14.00 Uhr 	 Breitenbach/Pillwitz
14.00 Uhr 	 Gladitz/Roßdeutscher
14.00 Uhr 	 Heuckewalde/Köppen

mit Abendmahl = *

Mit freundlichen Grüßen

im Namen der Gemeindekirchenräte
Pfr. W. Köppen
03441 215559 213681

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei den beiden Feuer-
wehrmitgliedern für diese aufschlussreichen Stunden, wün-
schen ihnen weiterhin viel Kraft bei ihrer Tätigkeit und hof-
fen, dass es auch im nächsten Jahr wieder klappt.

U. Pöhlitz

LINUS WITTICH Medien KG | 04916 Herzberg (Elster)
An den Steinenden 10 | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de

bedruckter Block

WITTICH Gastro –

50 Stück für nur:

95,20 EUR
inkl. MwSt.

✔  62 x 148 mm

✔ 50 Blatt je Block

✔  einseitiger, farbiger Druck

✔ Gestaltung inklusive
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Die Bürgermeisterin und  
der Gemeinderat der Gemeinde Droyßig  
gratulieren herzlich zum Geburtstag
Gemeinde Droyßig
Frau Steffi Macht	 am 05.05.� zum 70. Geburtstag
Frau Helga Luksch	 am 14.05.� zum 75. Geburtstag
Frau Ellen Naunapper	 am 20.05.� zum 85. Geburtstag
Droyßig OT Weißenborn
Herr Wolfgang Lehmann	 am 29.04.� zum 70. Geburtstag

24. Schlossfest Droyßig
wie gewohnt am 3. Juniwochenende 

15. und 16. Juni 2019 
(An beiden Tagen ist der Eintritt frei!)

Samstag, den 15. Juni	
17.00 Uhr	 Sternenmarsch mit den Droyßiger Schal-

meien-player’s e. V.
19.00 Uhr	 Freilichtbühne im Schlosspark
	 Schlager-Show Hit auf Hit - mit Live-Gesang 

und DJ „Schrammi“
	 Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Sonntag, 16. Juni, im Schlosspark Droyßig	
ab 10.00 Uhr	Frühschoppen im Biergarten mit der Wei-

ßenborner Schalmeienkapelle
ab 13.00 Uhr	Historisches Markttreiben mit einem bun-

ten und abwechslungsreichen Bühnenpro-
gramm, gestaltet von den Kindern der KITA 
„Bärenkinder“, der Grundschule Droyßig 
und Schülern des CJD-Gymnasiums

Präsentation der Vereine und Einrichtungen der Gemeinde 
u. a. mit:
•	 Feldlager des Vereins Historische Kostüme
•	 Schauvoliere des Geflügelzüchtervereins und Bas-

teln für Kinder
•	 Ausstellung Historischer Landtechnik der Droyßiger 

Schlepperfreunde
•	 Ritterzelt des Fördervereins der Grundschule mit 

Spielen, Wettbewerben, Trampolin und Bällewagen
•	 Der Heimatverein lädt in das Heimatmuseum und die 

Heimatstube ein, pünktlich erscheint das neue „Droyßi-
ger Heft Nr. 38“, das Heimatmuseum wird geöffnet sein.

•	 Torwandschießen mit der Droyßiger SG
•	 Eine Hüpfburg für unsere Kinder stellt der Kulturver-

ein Droyßig bereit.
•	 Büchertrödelmarkt der Bibliothek Droyßig und vieles 

mehr!

Was wird noch geboten?
Mit deftigem, kräftigem und süßen Leckereien erwarten 
Sie u. a. die Schlepperfreunde, der Verein Historische 
Kostüme, Eis-Abele, Zeitzer Gulaschkanone, Pegauer 
Fisch, die Firma Berkowitz, die Schlossgaststätte und der 
Gasthof „Zum Adler“.
Kaffee und Kuchen werden von den Mitgliedern des Kul-
turvereins angeboten.
Die Gemeinde Droyßig und alle Vereine sowie Einrichtun-
gen freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen schon 
heute ein erlebnisreiches Wochenende.

Das zweite Leben ihrer Bücher
Endlich ist es wieder Frühling. Die richtige Jah-
reszeit, um wieder einmal auszumisten. Auch 
bei Büchern, Hörbüchern, CDs und Spielen.
Dabei wäre es schön, wenn Sie an Ihre Gemein-
debibliothek denken und Ihre nicht mehr benö-
tigten Werke unserer Einrichtung überlassen.
Wir entscheiden danach, ob die Exemplare für die Bibliothek 
geeignet sind, tauschen dabei abgegriffene Bücher gegen gut 
Erhaltene aus.
Die anderen Medien werden auf unserem großen Flohmarkt 
zum Schlossfest oder im Verkaufsregal der Arztpraxis Roß-
deutscher angeboten.
Wir danken Ihnen für Ihre Bereitschaft, uns zu unterstützen.
PS: Wir sammeln auch weiterhin Altpapier (Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge).

V. Huhnstock

Maibaumsetzen in Weißenborn
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Evangelische Kirchgemeinde Droyßig
5. Mai − Miserikordias Domini
08.45 Uhr Hollsteitz Roßdeutscher
14.00 Uhr Droyßig, Familienkirche Kammler
18. Mai − Samstag
14.30 Uhr Gladitz, mit Taufe Timon Kinzel Gottschling
19. Mai − Kantate
10.00 Uhr Kirchsteitz Roßdeutscher
26. Mai − Rogate
08.45 Uhr Thierbach Roßdeutscher
10.00 Uhr Droyßig Roßdeutscher
14.00 Uhr Kretzschau Roßdeutscher
30. Mai − Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Hassel Roßdeutscher
14.00 Uhr Gladitz Roßdeutscher
1. Juni – Samstag
13.30 Uhr Droyßig, Konfirmation Roßdeutscher
2. Juni – Exaudi
08.45 Uhr Hollsteitz Roßdeutscher
10.00 Uhr Meineweh Roßdeutscher
14.00 Uhr Droyßig, Familienkirche Kammler
14.00 Uhr Pötewitz Roßdeutscher

Kontakt: Pfarrbüro:
Ev. Pfarrbereich Droyßig Frau Annett Peters
Pfarrer 
Christoph Roßdeutscher

Öffnungszeit: 
Di., 8 – 12 Uhr, Do., 13 – 17 Uhr

Kirchplatz 8, 
06722 Droyßig

Tel.: 034425 21417
Fax: 034425 21431
E-Mail: pfarramt.droyssig@gmx.de

Gottesdienste der kath. Pfarrei
Dom Marienstift Droyßig

Sonntag 10.00 Uhr 08.30 Uhr
Montag 07.30 Uhr
Dienstag (16.30 Uhr) 07.30 Uhr
Mittwoch (18.30 Uhr) 07.30 Uhr
Donnerstag 07.30 Uhr
Freitag 07.30 Uhr
Samstag 07.30 Uhr

Montag, 29.04.
14:30 Uhr	 Seniorenkreis	 Pfarrzentrum
Mittwoch, 01.05.
17:00 Uhr	 Eröffnung der Maiandachten	 Dom
Donnerstag, 02.05.
18:00 Uhr	 Maiandacht	 Droyßig
Sonntag, 05.05.
14:00 Uhr	 Messe zum Kirchweihfest	 Droyßig
	 Anschließend gemütl. Beisammensein

Sonntag, 12.05.
10:00 Uhr	 Erstkommunion	 Dom
Mittwoch, 15.05.
19:30 Uhr	 Ausstellungseröffnung	 Pfarrzentrum
Donnerstag, 16.05.
18:00 Uhr	 Maiandacht	 Droyßig
Konzerte:	 		
Sonntag, 12.05.
17:00 Uhr	 Frühlingskonzert mit den 
	 Leipziger Ärzteorchester	 Dom

www.kulturverein-droyssig.de

14.30 Uhr:  Einlaufen der Jugendfeuerwehr, Kinder   
und Maibaumburschen

15.00 Uhr: Maibaumschmücken, Kindermaibaumsetzen
16.00 Uhr: Programm
18.00 Uhr:  Maibaumsetzen durch die  

Maibaumburschen und  
der Feuerwehr Droyßig  
mit musikalischer Unterstützung  
der Schalmeinplayers Droyßig

19.30 Uhr: Verlosung Maibaum
20.00 Uhr: Tanz unter dem Maibaum

Maibaumsetzen Droyßig
am ersten Samstag im Mai
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Heimatgeschichten von Stolzenhain  
(Penkwitz/Zabel)
(neu geblättert von M. Wötzel/Weißenborn 4/19)

Plaudereien über Stolzenhain
Der Plan am 2. und 3. Juli 1955 725 Jahre Stolzenhain mit ei-
nen Heimatfest zu begehen war der Wunsch aller Stolzenhai-
ner Bürger. Bei den Bürgern wurde der Wunsch lebendig etwas 
mehr über das Schicksal und die Vergangenheit der Stolzenhai-
ner Einwohner zu erfahren. Ein Teil kennt vielleicht etwas mehr 
über die Ortsgeschichte, aber rund die Hälfte der Einwohner, 
die aus Neubürgern besteht, ist die Vergangenheit ihres jetzi-
gen Wohnortes völlig unbekannt. Die folgende Plauderei soll 
einiges aus der Geschichte des Dorfes berichten. Unterlagen 
boten dazu Kirchenbücher, Urkunden, die Schulchronik von 
Stolzenhain und mündliche Überlieferungen alter Bürger.
Der eigentliche Ursprung des Dorfes ist in Dunkel gehüllt. Die 
Gründung dürfte um das Jahr 1230 erfolgt sein. Um 1230 taucht 
der erste Stolzenhainer namentlich in einer Urkunde auf, ein 
Kurt von Stolzenhain. Vielleicht dürfte dieser Mann der Lokator 
oder Unternehmer gewesen sein, der den Ort gründete. Sein 
Name weist darauf hin, dass die Gegend einstmals waldrei-
cher war als heute. Auf alten Karten sind in der Umgebung von 
Osterfeld große Waldgebiete angegeben. Das Dorf wurde, wie 
auch der Name andeutet, von deutschen Kolonisten angelegt. 
Die Anlage erfolgte in Form eines Angerdorfes in der Richtung 
von Osten nach Westen. Ursprünglich gingen zwei Fahrwege 
an den Wirtschaften entlang. Zwischen ihnen befand sich ein 
Anger mit kleineren Teichen als Tummelplatz für das Federvieh. 
Im Jahre 1868 wurde die jetzige Dorfstraße angelegt, der An-
ger an die einzelnen Wirtschaften aufgeteilt und in Vorgärten 
verwandelt. Dabei verschwand auch der vor der Wirtschaft 
Graul befindliche Teich. Die Hofstätten und Wirtschaftsan-
lagen gehören mit Ausnahme der neueren (Ewald Kluge und 
Alfred Staate) dem fränkischen (mitteldeutschen) Typ an. Bei 
Einigen Bauernhäusern (Otto und Graul) ist durch Ausbau ei-
ner Dachseite weiter heruntergezogen worden und so sehen 
die Gebäude einen Westerwälder Bauernhaus ähnlich. Die gut 
gepflegten Fachwerkgebäude geben dem Orte ein schmuckes 
Aussehen. Es verschwanden aber auch Gebäude, wie das 
Grundstück Nr. 10 (zwischen Enax und F. Kluge). Von Feuers-
brünsten wurde Stolzenhain bisher nur dreimal heimgesucht. 
1746 brannte durch Unachtsamkeit beim Backen das Gebäu-
de Nr. 18 (Scharr) nieder. Die Wirtschaften Nr. 16 und 17 (Leh-
mann und Otto) erlitten das gleiche Schicksal. Am 28.07.1787 
äscherte ein Blitzstrahl die Scheune von Nr. 1 (heute LPG) ein. 
Am 12.03.1813 brannte das Gehöft Nr. 13 (Just) nieder.
Eine Schmiede befand sich früher im Haus Nr. 18 (Scharr). 
1773 wurde eine Schmiede auf dem Grundstück Nr. 12 (Walter 

Samstag, 25.05.
17:00 Uhr	 Konzert des Ensemble Alexander	 Dom

* Bitte beachten Sie die Vermeldungen in den Gottesdiensten

Kath. Pfarrei St. Peter und Paul Zeitz, 
Schlossstraße 7, 06712 Zeitz
Telefon: 03441 211391 Fax: 03441 211654
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de, Homepage: www.kath-zeitz.de

Talentsuche
Vielleicht ist Ihnen die Vil-
la Hierschel in der Schloß-
straße 6 in Droyßig schon 
einmal aufgefallen. Nach 
umfangreichen Bauarbei-
ten steht ab Mai 2019 das 
Cafe, die Eventküche und 
die Kellerbar für unsere 
Gäste zur Verfügung. Ab 
Juni können auch unsere 
liebevoll ausgestatten Zim-
mer gebucht werden.
Da wir in unserer Villa gern 
kulturelle Höhepunkte anbieten möchten, sind wir nun auf 
der Suche nach Talenten.
Ein Klavier erwartet seine Pianistinnen und Pianisten. Gern 
können aber auch andere Instrumente zum Einsatz kommen.
Weiterhin möchten wir gern Lesungen und Lesewettbewer-
be durchführen. Poetry Slam und Impro Theater wären auch 
denkbar. Auch hier suchen wir nach Talenten.
Natürlich sind wir auch offen für weitere Ideen.
Bei Interesse können Sie sich bei Frau Harnisch unter der 
Nummer 01739927507 oder direkt in der Villa melden.
Wir würden die Interessenten dann gern zu uns einladen, 
um Ihnen die Villa zu zeigen und gemeinsam Pläne zu 
schmieden.

A. Harnisch

Nachruf
In stillem Gedenken an unser Vereinsmitglied

Reiner Rehnert
Droyßig im April.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner gesamten Familie.

Kulturverein Gemeinde Droyßig e. V.
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   15.04.2019 

Einladung 
 
Sehr geehrte Mitglieder und Ehrenmitglieder, 
 
am Samstag, den 15. Juni 2019 findet um 15:00 Uhr auf dem Sportplatz am Wald 
unsere Jahresmitgliederversammlung statt. Ich lade dazu herzlich ein. 
 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder über 14 Jahre. 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und Beschlussfähigkeit 
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 
4. Grußworte und Ehrungen 
5. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes und der Sektionen 
7. Bericht der Kassenprüfer für die Geschäftsjahre 2016, 2017 und 2018 
8. Entlastung des Vorstandes für die Geschäftsjahre 2016, 2017 und 2018 
9. Wahlen / Bildung der Wahlkommission 

1. Wahl der Vorstandsmitglieder 
2. Wahl der Kassenprüfer und Ersatzprüfer 
3. Wahl der Sektionsleiter 

10.Anträge 
1. Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2019 

11.Sonstiges  
   
Die Sitzungsunterlagen und Anträge liegen ab dem 15.05.2019 zur Einsichtnahme im 
Sportlerheim öffentlich aus. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Rocco Schmidt 
Präsident 
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Kluge) eingerichtet. Ein langes Handwerkerleben hatte diese 
Schmiede aber nicht. Das Schulhaus war früher das Wohnhaus 
eines Braunkohlengrubenbesitzers und wurde 1894 zur Schu-
le umfunktioniert. Das Haus Nr. 20 (Gemeindehaus) wird be-
zeichnet als “Haus des Huthmannes”.
Entweder hängt diese Bezeichnung mit Huthung = hüten zu-
sammen und der Bewohner war der Gemeindehirte, oder er 
nahm als Nachtwächter den Ort in seine Huth.
Das Gebäude Nr. 6 (Patzer; Besitzer M. Kluge) wird bezeich-
net als “ der gelbe Hof”.
Weitere Plaudereien folgen.

Wichtige Termine im Mai 2019

Droyßig
Mai 2019

Hausmüll Montag
Montag

06.05.
20.05.

Bioabfall Montag 13.05., 27.05.
Gelbe Tonne Dienstag 09.05.
Blaue Tonne Dienstag 09.05.

Romsdorf, Stolzenhain und Weißenborn
Mai 2019

Hausmüll Montag
Montag

06.05.
20.05.

Bioabfall Montag 13.05., 27.05.
Gelbe Tonne Dienstag 07.05.
Blaue Tonne Dienstag 07.05.

*Angaben sind ohne Gewähr.

 

 

   15.04.2019 

Einladung 
 
Sehr geehrte Mitglieder und Ehrenmitglieder, 
 
am Samstag, den 15. Juni 2019 findet um 15:00 Uhr auf dem Sportplatz am Wald 
unsere Jahresmitgliederversammlung statt. Ich lade dazu herzlich ein. 
 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder über 14 Jahre. 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und Beschlussfähigkeit 
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 
4. Grußworte und Ehrungen 
5. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
6. Rechenschaftsbericht des Vorstandes und der Sektionen 
7. Bericht der Kassenprüfer für die Geschäftsjahre 2016, 2017 und 2018 
8. Entlastung des Vorstandes für die Geschäftsjahre 2016, 2017 und 2018 
9. Wahlen / Bildung der Wahlkommission 

1. Wahl der Vorstandsmitglieder 
2. Wahl der Kassenprüfer und Ersatzprüfer 
3. Wahl der Sektionsleiter 

10.Anträge 
1. Beschlussfassung zum Haushaltsplan 2019 

11.Sonstiges  
   
Die Sitzungsunterlagen und Anträge liegen ab dem 15.05.2019 zur Einsichtnahme im 
Sportlerheim öffentlich aus. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Rocco Schmidt 
Präsident 
 
 
-im Original gezeichnet- 
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Einsatz in Großosida
Der Bau der Vereinshütte des Heimatvereins Großosida e. V. 
ist am Freitag, dem 5. April 2019, ein großes Stück voran-
gekommen: Das Fundament wurde gegossen. Auch in den 
zurückliegenden Wochen wurden bereits viele vorbereiten-
de Arbeitsstunden von Vereinsmitgliedern ehrenamtlich 
durchgeführt.

Ich bedanke mich bei allen fleißigen Helfern sowie bei der 
Gemeinde Gutenborn Für die Unterstützung!

Markus Pospischil, 
Vereinsvorsitzender

Girl‘s und Boy‘s Day - Zukunftstag für  
Mädchen und Jungen

Der als „Zukunftstag“ bezeichnete, jährlich bundesweit 
initiierte Aktionstag für Mädchen und Jungen fand in die-
sem Jahr am 28. März statt.
Hintergrund ist, dass Mädchen und Jungen in verschiedene 
Berufe hineinschnuppern sollen, indem sie die Gelegenheit 
erhalten, einen Tag lang eine Fachkraft bei der Ausübung 
der täglichen Tätigkeit zu begleiten.
Ich freue mich, dass wir in der Gemeinde Gutenborn gleich 
zwei Interessenbekundungen hatten: Niclas David und Anna-
Lena Götze meldeten sich an, einen Tag die Arbeit des Bau-
hofes der Gemeinde kennenlernen zu wollen und haben in 
diesem Rahmen Gemeindearbeiter Mario Spotke über die 
Schulter geschaut und sicher auch ganz tatkräftig unterstützt.
Auch wenn es bis zur Berufswahl sicher noch etwas Zeit hat, 
wünsche ich beiden in der Schule weiterhin viel Erfolg und be-
danke mich für das Interesse an der Arbeit unserer Gemeinde!

Stefan Leier

Anregungen, Ideen, Kritik, Vorschläge, Lob, 
Anliegen - Herzliche Einladung zum  
Einwohnergespräch!
Wo stehen wir als Gemeinde und mit unseren Ortsteilen?
Was ist in den vergangenen beiden Jahren passiert?
Was sind die Vorhaben und Anliegen der kommenden Zeit?
Zu diesen Fragen möchte ich gern mit Ihnen ins Gespräch kom-
men und lade Sie daher herzlich zu folgenden Terminen ein:
Donnerstag, d. 9. Mai 2019 im Gemeindezentrum in Droßdorf 
um 18.30 Uhr.
Ich freue mich auf Ihr Kommen und auf konstruktive Diskus-
sionen!

Ihr Stefan Leier
Bürgermeister

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Bauplatz gesucht!!
Es werden aktuell drei Baugrundstücke für je ein Einfami-
lienhaus gesucht. Da die Gemeinde diese Nachfrage aus 
eigenen Grundstücken nicht bedienen kann, erfolgt dieser 

Aufruf. Sollte jemand ein privates Grundstück veräußern 
wollen, welcher als Bauplatz in Frage kommt, vermittelt die 
Gemeinde gern den Kontakt zu den Interessenten.

Ausschreibung!
Die Gemeinde Gutenborn vermietet ab sofort

06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24a 3. OG rechts
eine Drei-Raum-Wohnung
bestehend aus: 3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, 
Kellerraum
Ölheizung
Wohnungsgröße 57,60 m²
Die Kaltmiete beträgt monatlich € 290,88 € (5,05 €/m²) zuzüglich
Betriebskosten Vorauszahlung: 45,00 €
Heizkosten Vorauszahlung: 60,00 €
Kaution: Zwei Monatskaltmieten

06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24b, 3. OG, links
eine Zwei-Raum-Wohnung
bestehend aus: 2 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, 
Kellerraum
Ölheizung
Wohnungsgröße: 46,69 m²
Die Kaltmiete beträgt monatlich 236,25 € (5,06 €/m²) zuzüglich
Betriebskostenvorauszahlung: 40,00 €
Heizkostenvorauszahlung: 50,00 €
Kaution: Zwei Monatskaltmieten

06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24b, 2. OG, links
eine Zwei-Raum-Wohnung
bestehend aus: 2 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, 
Kellerraum
Ölheizung
Wohnungsgröße: 46,69 m²
Die Kaltmiete beträgt monatlich 236,25 € (5,06 €/m²) zuzüglich

Betriebskostenvorauszahlung: 40,00 €
Heizkostenvorauszahlung: 50,00 €
Kaution: Zwei Monatskaltmieten

06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24c, 3. OG, links
eine Drei-Raum-Wohnung
bestehend aus: 3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, 
Kellerraum
Ölheizung
Wohnungsgröße: 57,60 m²
Die Kaltmiete beträgt monatlich 290,88 € (5,05 €/m²) zuzüglich
Betriebskostenvorauszahlung: 45,00 €
Heizkostenvorauszahlung: 60,00 €
Kaution: Zwei Monatskaltmieten

06712 Gutenborn, OT Droßdorf, Schulweg 24c, 1. OG, links
eine Drei-Raum-Wohnung
bestehend aus: 3 Zimmer, Küche, Bad/IWC, Flur, Balkon, 
Kellerraum
Ölheizung
Wohnungsgröße: 57,00 m²
Die Kaltmiete beträgt monatlich 287,85 € (5,05 €/m²) zuzüglich
Betriebskostenvorauszahlung: 45,00 €
Heizkostenvorauszahlung: 60,00 €
Kaution: Zwei Monatskaltmieten

Bewerbungen richten Sie bitte an die Verbandsgemein-
de Droyßiger Zeitzer Forst, Liegenschaften, Frau Hilscher, 
Zeitzer Straße 15, 06722 Droyßig, Tel. 034425 414-24, oder 
an die Gemeinde Gutenborn, Frau Freyer, Schulstraße 12, 
06712 Gutenborn, Schulweg 23, Tel. 03441 718793.

Ehrenamtlich engagieren, aber wie? - Bundesfreiwilligendienst bei der Gemeinde Gutenborn
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Interessierte,
die Gemeinde Gutenborn hält ab diesem Jahr wieder Ein-
satzstellen für Bundesfreiwilligendienstleistende bereit.
Ob im Bereich Kultur & Heimatpflege, Ökologie & Umweltschutz 
oder Sport - Wer sich gemäß der persönlichen Interessenlage in 
und für die Gemeinde einsetzen möchte, ist hier genau richtig!
Wer kann mitmachen?
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein Angebot an Frauen und 
Männer JEDEN Alters, sich außerhalb von Beruf und Schule 
für das Allgemeinwohl zu engagieren.
Wie wird gearbeitet?
Hinsichtlich Organisation und wöchentlicher Einsatzzeit 
gibt es ganz verschiedene Modelle, die individuell abge-
stimmt und vereinbart werden können.
Gibt es eine Vergütung?
Es wird ein monatliches Taschengeld gezahlt, wobei sich 
die Höhe u. a. auch nach der wöchentlichen Einsatzzeit und 
weiteren Faktoren richtet. Es wird im Durchschnitt zwischen 
150,- € und 200,- € liegen.

Ist man in dieser Zeit sozialversichert?
Ja, es werden durch die Einsatzstelle für diese Zeit Beiträge 
zur Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenver-
sicherung gezahlt.
Wie lange dauert ein Dienst?
Derzeit werden Vereinbarungen für die Dauer eines Jahres 
geschlossen. Der Dienst ist jederzeit aufkündbar, sollte sich 
zum Beispiel an der persönlichen oder beruflichen Lebens-
situation etwas ändern.
Interesse?
Details zur genauen Organisations- und Funktionsweise 
können sehr gern erfragte werden.
Bei Interesse bitte einfach zu den Sprechzeiten der Gemein-
de Gutenborn melden!

Ihr Stefan Leier
Bürgermeister
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Heuckewalder SV
Aktuelle Ansetzungen:
Herren (Kreisklasse Ostthüringen St. B & D)
Sa., 27.04. Traktor Nöbdenitz gg SG Pölzig/HSV II (15 Uhr)
So., 28.04. VfL Gera II gg SG Pölzig/HSV I (15 Uhr)
Sa., 04.05. SG Pölzig/HSV I gg Weißbacher SV 1951 (15 Uhr)
So., 05.05. SG Pölzig/HSV II gg SSV Großenstein II (15 Uhr)
So., 12.05. SV Schmölln 1913 II gg SG Pölzig/HSV I (15 Uhr)
So., 12.05. LSV Altkirchen II gg SG Pölzig/HSV II (15 Uhr)
Sa., 25.05. SG Pölzig/HSV I gg Osterland Lumpzig II (15 Uhr)
B-Jugend (Aufstiegsrunde Burgenalnd)
So., 12.05. VfB Zeitz gg SG Droy./Ost./Mert./HSV (10.30 Uhr)
Sa., 18.05. Eintracht Profen gg SG Droy./Ost./Mert./HSV 

(10.30 Uhr)
Sa., 25.05. SG Droy./Ost./Mert./HSV gg JFV Weißenfels II 

(10.30 Uhr)
C-Jugend (Kreisliga Burgenland)
Sa., 04.05. HSV gg SG Droyßig/Osterfeld (10.30 Uhr)
Sa., 18.05. HSV gg Eintracht Lützen (12 Uhr)
So., 26.05. JSG Unstrut/Finne gg HSV (10.30 Uhr)
D-Jugend (Kreisliga Burgenland St. 2)
So., 05.05. HSV I gg SG Profen/Elstertrebnitz II (9.30 Uhr)
Sa., 11.05. SV Motor Zeitz gg HSV I (9.30 Uhr)
Sa., 11.05. 1. FC Zeitz II gg HSV II (9.30 Uhr)
Sa., 18.05. HSV II gg SG Profen/Elstertrebnitz II (9.15 Uhr)
Sa., 18.05. HSV I gg 1. FC Zeitz II (10.30 Uhr)
F-Jugend (Kreisoberliga Ostthüringen)
Di., 07.05. JFC Gera gg SG HSV/Pölzig (17 Uhr)
Sa., 11.05. SG HSV/Pölzig gg SG Lusan/Pforten II (10.30 Uhr)
Sa., 18.05. TSV Rüdersdorf gg SG HSV/Pölzig (10 Uhr)
Sa., 25.05. SG HSV/Pölzig gg OTG Gera (10.30 Uhr)

Michael Freyer

Gem. Gutenborn - Heimatverein Droßdorf  
Bürgerstammtisch
Der Heimatverein Droßdorf lädt alle Interessierten ein 
zum Bürgerstammtisch am 23. Mai 2019 um 19:00 Uhr 
ins Gemeindezentrum nach Droßdorf.

Maibaumsetzen am 04.05.2019  
auf dem Dorfplatz in Schellbach
Darts, Kinderschminken, Disco, 
Falkner, Bierglassch
Überraschungsprogramm, Hüpfburg

Programm:
14:00 Uhr Beginn mit Kaffee und Kuchen
14:00 – 16:00 Uhr Spiele und Unterhaltung 

auf dem Dorfplatz
16:00 Uhr Tierisches Programm 

von einem Falkner
17:00 – 18:00 Uhr Kühle Getränke und Leckereien 

vom Grill
18:00 Uhr Maibaumsetzen
ab 18:00 Uhr Disco mit Überraschungsprogramm



Ausgabe 4 | 28. April 2019 Forstkurier17

Weihnachten schon an Ostern denken
Auf der Vereinsversammlung des „Dorfleben Hollsteitz e. V.“ 
im Dezember vergangenen Jahres wurde die Idee geboren 
einen Osterbrunnen zu gestalten. Seitdem gab es bei den 
Vereinsmitgliedern nur noch Rührei. Es wurden mehr als 
500 Hühnereier ausgeblasen. Firma Badzio aus Kretzschau 
fertigte uns ein Gestell an. Wie aber nun die Eier färben??? 
Dazu wurden die Kinder aus Hollsteitz und Umgebung ein-
geladen. Unser Partyraum bot sich an. Aber wie viele Kin-
der werden kommen??? Fünf oder sechs, oder kommt über-
haupt eines??? Am Freitag, dem 29. März gegen 16 Uhr füllte 
sich der Raum. Mehr als zwanzig Kinder hatten sich einge-
funden. Der Tisch musste verlängert und die Erwachsenen 
auf die Terrasse verwiesen werden. Es wurde mit Pinseln, 
Schwämmchen und Fingern und viel Spaß gearbeitet. Selbst 
die Kleinsten machten mit.

Zum Abschluss gab es ein riesiges Omelett aus sechzig Eiern.
Eine Woche später trafen sich einige Vereinsmitglieder und 
dekorierten den Brunnen mit den von den Kindern toll ge-
stalteten Eiern.

Alles in allem eine gelungene Aktion.

Marlies Freist

Einladung
Der Verein 4 Jahreszeiten Döschwitz e. V. lädt seine Mitglie-
der zum Frühlingsfest am Donnerstag, dem 16. Mai 2019 
von 14.00 - 19.00 Uhr in das Café Treffpunkt, Zeitzer Str. 35 
nach Kretzschau herzlich ein.
Nach der Veranstaltung fährt uns ein Taxi nach Hause.

Der Vorstand

Maibaumsetzen an der  
Heimatstube in Kretzschau
Am Dienstag, dem 30.04.2019 um 18:00 Uhr
Vor Ort wird der Baum von den Kindern des Kin-
dergarten Kretzschau geschmückt.
Die musikalische Umrahmung übernehmen die 
Osterfelder Blasmusikanten und den Maibaum stellt natür-
lich die Freiwillige Feuerwehr Kretzschau auf.
Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder vom Ortsverein 
Kretzschau e. V.
Die Heimatstube kann an diesem Tag 
ab 17:00 Uhr besichtigt werden.

Es laden herzlich ein
Der Ortsverein Kretzschau e. V. &
die Freiwillige Feuerwehr Kretzschau
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Maibaumsetzen Döschwitz

Der Feuerwehrverein Döschwitz e. V. lädt am Samstag, dem 
4. Mai 2019 ab 17:00 Uhr zum Maibaumsetzen an das Feuer-
wehrgerätehaus Döschwitz ein.

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Maibaumsetzen 
am 30.04.19

19.00 Uhr

am 
Grünen Anger
in Breitenbach
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